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Trau translation filed with the. Port-mut- er

t Cincinnati on December 13,
1W17, m required bj the Aft es Octo-
ber eth, 1817.

OWmpfc Der Tjef.

Itflslcii ilrt
w

Finden an der nördlichen
Front in Italien wie an r
der unteren Piave statt.

U die Totsche eutschlosiea z fei

. fdinrsbm Üebergang über bc

FUfc z, erzwige,.

Zl, htt bliche Ft greife sie

mit grotjet Wucht die Pässe tu,
die i die Ebene führe.

Vom italienischen Krieg.
. schau Platz.
R 0 19. Dezember. Oester

reichischdeutsche Truppen machten an
der italienischen Gebirzsfront einen
energischen Versuch, an der Linie zwi
schen Ui Eol Taprille und dem Mon
te Pertica vorzurücken. Xai Kriegs
Ministerium kündigte an, dafj nur in
der Zone des Dionte Asolone der Feind

. ort Loden gewann und ihn behauptete.
Die blutigen Kämpfe dauerten den
ganzen Tag an.

I m Hauptquartier der
'italienischenArmee im nörd
lichee Italien. 19. Dez. (Durch di,
Associirte Presse): .Außerordentlich
heftige Kämpfe sind wieder im Nor
den in der EebirgSregion, wie auch an
der unteren Piave im singe. Der
Feind has fünf separate Versuche ge
macbt. liber die Site oder alte Piave
zu gehen. Der Hauptversuch wurde un
gefähr drei Meilen oberhalb der Mlln
dung des JlusseZ gemacht, wo Pon
tons und eine Brücke ii. Gebrauch !a
nen
n.

Der ersten
, -

Abtheilung. , -
gelang

. -
ei,

nach einer Reihe heftiger Angriffe bis
an den RanzfoeZ FlusseS zuruckgetrie
ben. wo sie noch festgehalten wird.

Bier andere gleichzeitige Versuche
in derselben Gegend wurden in der
Hauptsache abgeschlagen,- - den' legten
Berichten zufolge sind aber die Kam
Pie noch im Gange.
- In der GebirgSregion konzentrirt
der Feind seinen ganzen Druck auf die
Höhen, die den San Lorenzo Paß be
herrschen, der in die Ebene hinab und
nach Bassano führt. Er wurde wieder
holt zurückgeschlagm. durch Heran
ziehung' von Verstärkungen gelang es
ihm aber, den Gipfel einer der An,
hohen östlich von der Brenta zu errer
chen, und die ualienlschen Lmum
wurden deLhalb zurückgezogen.

Die Kämpfe waren desperater Art,
ienn beide Seiten sind sich der Wichtig
keit dieses nach der Ebene führende
PasseZ bewußt.

True translation filed with the Port
rnanter at Cincinnati on December 19,
ll'17, aa required by the Act of Octo-
ber 6th. 1917.

Der 'VkkluI an britischen
Schissen.

L o n d o n, 19. December. Vier
zedn britische Handelsschiffe von mehr
als 1COO Tannen und drei von weni
ger als 1600 Tonnen wurden in der
vergangenen Woche von Unterseeboo
trn oder durch Minen versenkt, wie
daö Marineministerium am Abend be
kann! machte. Auch in Fischerfahr
zeuq wurde 'verfenkt. ,

Die Verluste waren ekoaS kleiner
alS, in der vorhergehenden Woche,

' wann 14 Schiffe von mehr und sieben
von weniger als 1600 Tonne ver
senkt wurden. r

'

,.
True tranlUoa fiW with ths Port--

i niaeter at Cincinnati on December 19,
1917, aa required bjr tha Act oi klo--

der eth, 1017,

; Nachrichten vom Camp
' Sherman.

Samp Sherman. Chillicothe.
v.. 19. Dez. Am Dienstag Abend
verschwanden 55 Männer von Eleve
f.w 1 nnm 1- -t i l. m. .1 ...i I

vuiini uiiAuli.vTvii ivu t
nur fünf Prozent der Soldaten W?ih
nachtöurlaub erhaltn sollen, auS dem
Eamp und wurden am Mittwoch von
den Militärbehörden gesucht. ,

,E l e b e l a n d, O IS. Dez.
Die Pollzei von Cleveland wurde be
nachrichtigt. daß 55 Soldaten von
Cleveland das Camp Sherman am
Dienstag Abend ohne Erlaubniß v:r
ließen, und sie überwacht nun lle

einkommenden Züge. Der Polizei
wurden auch die Namen und die Wob.

unaea lämmtlicker hiesss Männ:r1
13 143 patl Nompogui jeli,

Trn. translation filed with th Poet
muter at Cincinnati on livembr 19,
1917, aa required by the Act of Ot'f
tier eh, 1917. ..a

Uorn liriegsschauplatz.

Berlin berichtet die Er
stürmung italienischer

HSHen'Positioneu

Seiten slerreichisch ngarischer

Truppen

Au dex',esliche Front hat sich ichtö

. Wichtiges ereignet.

s

V e 1 1 1 n, 19. Dezemler. Oester
rkichischungarische Truppen erstürm
ten am Dienstag die italienischen Po
sltionen am Monte Asolone und die
benachbarten Höhen, wie in der ofsi
zlellen Bekanntmachung der Obersten
Heeresleitung angekündigt wird. Es
wurden mehrmals 2000 Gefangene ge

macht. D Lekanntmachung lautet wie
folgt: '

Während deS ganzen TageS fanden
bestige Artilleriekämpfe zwischen der
Brenta und der Piave statt. Nach
starker Artillerievorbereitung erstürm
ten Lsterreickrsch-ungarisc- he Truppen
den Monte Asolone und die benaa
barten italienischen. Positionen, nerd
westlich und nordöstlich von dem Berg.
Sie nahmen 43 Offiziere und mehr
als 2000 Mann aefanaen.

.Die Angriffe der Italiener ostlich
vom Monte Solarolo xchn. unter
unserem Feuer zusammen - --'

Die Oberste Hemsleitimq kündigte
auch an, daß deutsche Aviatiker in der
lehten Nacht Bomben auf London,
NamSgaie und Mangate abwarfen.

Trat t?n,l,tlon flled wfth th Post-
master t Cincinnati on December 19,
1917. rennired by th) Act of Octo-
ber 6th. 191T.

Stklle'.an der britischen
Front. .

L o n d o n. 19. DeenzSer. Deut
ffi rirtrrttfrr fTVw k k
f vuitvufttl llk V

in Flandern besondere
Aktivität, besonder in der Gegend
von 1!aöschendaele, , tmt daS Krieg
Ministerium ankZndiat. Abgesefien da
von bat sich nichts Wichtiges ereignet.
Die Bekanntmachung lautet wie folat:

.Feindliche Erkundigunglabkheilun
aen versuchten sich unseren Vorposten
südöstlich und nordöstlich von PaZ
schendaele ,u nahern. Sie wurden von
unserem Feuer zurückgetrieben. ' Wir
machten einig Gefangene. An den an
deren Theilen der Front hat sich
nicbtS Wichtiae ereignet".

Die am Abend vom Hauvtanartier
des Feldmarschalls Haig erlassene wei
tere Bekanntmachung kautet wie folgt.

Wahrend der Naitt' wurde ein
feindlicher Ueberfall östlich onQue
maiTpe (in der Gegend von ArraS) ab
geschlagen. Andere feindlich Mbthei
lungen griffen ?wei unserer Posten in
der Gegend von Arion an; zwei unserer
Levte irerden vermißt.

In mißglückten Ueber fällen deZ
FeindeS machten wir in der letzten
Nacht w der NäHe von PaSschenda'le
vierzehn. Gefanaene und wir nüute
ten auch vier Mnschinengeschutze.

Die feindliche Artillerie war in der
Gegend von Ploegsteert und deS Poln.
aon-Wald- sin der Gegend von
Bpern) ziemlich aktiv."

rK e tran.Ution vied with the Fort.
nter at Cincinnati on December 19.

1017, a rcnired br tha Act of Octo-
ber 5th. 1917. '

Französische Krieg
'nach richten. :

PariS. 19. Dezember. Zei
Versuche ver Deutschen, sich den ftan,
zöstschen Positionen in den Argonnen,
in der Näbe von Jour de Paris, zu
nähern, wurden in der letzten Nacht
m:t' Verlusten für den Feind verhin
dert, wie daS KriegSministerium am
Mittwoch ankündigte. Die bezüglich
Bekiinntinachuna lautet wie folgt:

D ie fk'.ndlich Artillerie keschon in
der letzten Nacht unsere erste Linie
südlich pen Jurancourt und in den,

. , . .W- -- f. fl c. rn ! ruiqonncn m ,sur pt ari. uncrc
Bcltcrifit antworteten in wirksamer
Weise. An dem letzteren Punkt wur
den feindlich Abtheilungen, die zwei

sikicnen zu nabern. mit Verlusten für
diel zurückgeschlagen.

In Lcihrvlgen, in der Gegend von
Flkrcv und Nauro, machten unsere
Patrouillen einige Gesängen, darun
ter einen Offizier.

Jüm libriaen Theil der Front ist
nittZ zu berichten. .

.In der seklen Na5t warfen deut
sch Aviatiker in der Gegend von Dün
kirchen 50 Bomben cß. So weit ist
nicki Übn Verluste an Menschenleben
berickiet worden "

Die am Abend vom Krieglminisie
ziu rlasstu ffiziel! Lekanntma

tun
h..!- -

im .fiT.U. w,.n n!'Nl rersucht hatten, sich unseren Po

Trn tranalation filed with tha Poet-rnaite- r

at Cincinnati on December 19,
1917, aa required by tha Act of Octo-
ber 6U . 1017.

Der Fliegeraugriff auf
.England.

Ein deutsche? Flugzeug abgeschossen

und inS Mr gefallen.

Zwei von drei Mann, die sich darin
befanden, gefangen genommen.

Zeh Personen wurden bei dem Ueber

fall getödtet und 70, verletzt,

. London. IS. D.EinS der deut
chen Flugzeuge, die aa dem Angriff

Utheülgt waren, der ist der letz

Nacht auf England gernacht wurde, ist
obg'schossen worden und man glaubt,
daß auch ein zweite? zerstört worden
ist, wie daö Kriegsministerium antun-digt- e,

16 biö 20 Flugzeuge, in
sechs Gruppen, versuchten London zu

erreichen, eS gelang aber nur fünf,
Bomben in die Stadt zu wersen. Mit
Bezug auf 'den Schaden und die Ler'
lust ist die folgende Bekanntmachung

erlasi! worden:
.AIS-Folg-e des Fliegerüberfalles

von letzter Nacht wurden in London
zehn Personen getödtet und 70 verletzt,

und fünf Personen wurden außerhalb
von London verletzt.

ES wurden mehrere Feuer verur
sacht. Der materielle Schaden, der an
kkrichtet wurde, war nicht groß. Mlll
tär oder Marine Etablissements
wurden nicht beschädigt.

, Die von Lord French dem Kom

mandeur der Truppen in England, er

lassen Bekanntmachung lautet wie

folgt:

.AZ den letzten Berichten ist zu
schließen, daß 16 bis 20 feindlich
Flugzeuge an dem Ueberfall von letzter

Nacht bethelligt waren. Drei Gruppen
von Zslieaera kamen zwischen 62 und
6.23 Abends über die Küste von Kent.
während drei andere Gruppen zwischen

6.10 und 6.45 über die Küste von Es
sei kamen.

.Alle sechs Gruppen flogen London
,u.'Di meisten der Flieger wurden an
verschiedenen Punkten von unserem
EkschllKfeuer zuruckgetruben und nur
ungefähr fünf Maschinen waren im
Stande, zwischen 7 und 3 Uhr die

öauvtstadt ,ü erreichen und - Bomben
abzuwerfen.

.Nachdem der Hauptangriff auf
London vorbei war. flog um ungefähr
9 Uhr noch in einzelnes Flugzeug
über London hin.

.Ein feindliches Flugzeug, daS von

Gefchützfeuer getroffen worden war.
fiel in der Nähe der Küste von Kent

in die See und von" der'Besatzung von
drei wurden zwei wamv von einem
bewaffneten Fischerdampfer gefangen!
gcnommm. ES ist Grund zu der An
nahm vorhanden, daß auch noch ein
anoere, semvlicyes Flugzeug im a

al niedergegangen ist. soweit ist dieS

aber nicht bestätigt worden. -

.Einer unserer Flieger griff ' rn
feindliches Flugzeug an, als diese! im
Begriff war, auS einer Höhe von 13,
000 Fuß Bomben auf London obzu
nerfet, und feuerte zwei Kanonen
Schüsse in dasselbe hir.ein. Auch ein

lnder unfererFlieger griff den Feind
85- - London an und ein dritter
kämpfte m der Nähe der Hauptstadt in
einer Hohe von 11,000 Fuß mit einem

feindlichen Flugieug.
Alle unsere Maschinen kehrten un

dersei,rt zurück.
Bomben wurden auch an verschiede

nen Punkten in Kent und Essex abge
worsen.

chung lautet wie folgt: '

In der Gegend von Juvincourt
und nördlich vom Wald von Courieres
wie auch in der Näh des Hartmanns
WeiletkopfeZ und von Schönholz im
Woevre Distrikt fanden lebhafte Ar
tilleritgefechie statt. Ein feindlicher
Angrisf auf unsere Gräben vor Regne
rille brach unier unserem Feuer zu
sammen. . '

Belgischer Bericht: .Am 18. Dezem
ber ,anden maßig starke Artillerie
kämpfe in der Gegend von Dixmude
vnd. Merckem statt. FourneS, die Zu
eänge zum Bahnhof von Adinkirke uns
die Gegend von Tuynhoekje wurden
tefchofjen. Am 19. Dezember war die
Aktivität der Artillerie nur eine

'cdmaa. Tie umzevunani von Avin
kerke und Duynboeke wurden bombar
dirt.

Oestlicher Kriegsschauplatz. 18. Te
z'mber. .An der Struma und w der
Gegend vom Doiran S fanden Pa
trouillen?tfechie statt. Auf beiden Sei
ten deS Wardar FlusseS und zwisten
Doiran und Monte fanden Artillerie- - '

gefechte statt. Nördlich von Monastic
wurde in feindlicher Ueberfüll abze' '' 'schlazin. j -

True translation filed with. th. Port--

master at Cincinnati, oa December 10,
1917, aa required by th Act of Octo-
ber 6th, 1917.

General Sarrail von Za
. lontti zurückberufen.

Sein Nachfolger im Kom
mando wird General

Guillemet sein.
L o n d o n, 13. Dez. General Sar

rail, der Oberlommandeur über die

alliirten Armeen in Saloniki, ist ab
berufen worden, wie d.e Zeitungen in
Athen ankündigen, sagt eine Reuter
depesch auS Athen vom 15. Dezember.
Die Depesche fügt hinzu, daß derNach
folgn SarrailZ im Oberkommando

der General Guillemet sei.
m

General M. P. E. Sarrail war mit
den Operationen der Alliirten in der
Umgegend von Saloniki Zeit Oktober
191S identifizirt, all er daS Kom

mda über die französischen Erpedi,
tionstruppen erhielt, die abgeschickt

worden waren, um den Serben wäh
rend der deutsch bmzarischen Jnva
sion zu helfen, die die Besetzung von
ganz Serbien zur Folge hatte. AlZ
Saloniki zu der Operationsbasis der
Alliirten gemacht wurde und im nach
sten Jahr die aktiven Operationen an
der Mazedonischen Front seitens der
Entente Truppen begannen, wurde
er zum Oberlommandeur der sammt

lichen Truppen der Wiirten dortselbst
ernannt, und er hat biZ jetzt ununter
krochen daö Kommando geführt.

Eulalio Gutierrez,

Früher provisorischer Präsident von

Meziko,

Schließt sich seinem
'
rekllischen Bru

der in Eoahuila an,

ElVaso. Terak. 19. Dez.

Hier trafen Exemplare der in San
Antonio, Texas, erscheinenden Zi
tung .La Prensa" ein, welche meldet,

daß Eulalio Gutierrez, früher provi
sorischer Präsident von Mexiko, stch

feinem Bruder. Lui Gutierrez, ange.
I schlössen habe, welcher, kürzlich einge
. Iausene Nachrichtens zufolge, Mon
clova, MuSquiz und andere Städte
im Staate Eoahuila ugenommen

hat..
Nachdem Guiterrez seinerzeit von

der Konvention im ÄguaS EalienteS

zum provisorisen Piasidenten gewählt
werden war, lehnte er sich geaen Vil

lal Befehle auf
auS der Stadt Mexiko veitrieben. Er
versuchte dann.' ewe eigene unabhan'
gig Kampagne zu führen. roaS ihm
aber nicht gelang. Sein Bruder war
Gouverneurs Kandidat von Eoaoul

vurde aber van Espinosa MirlcS
arschlagm, roelcher sein Amt am 15.

Dezember antrat. An diesem Tage
keaan LuiS Gutierrez seme am

pagne gegen die StaatSregierunz von
Eoahuila.

Die Zeiwng welket emch. daß viele

seiner früheren Anhäng sich ihm an
geschlossen haben. Mexikanffch Bun
deSbeamte in El Paso sagien am Mitt
woch. daß sie Kenntniß von Eulalio
Gutierrez ' revolutionärer Thätigkeit

hatten.

Auf dreifzig Millionen

Belaufen sich die Ansprüche in Ver

bindung mit der Black Tom

JSland Erplosion.

Jersey Eity, N. I.. 18, Tez.
Tie Verhandlung der erstm Klage,
welche au t drr Dynamit Ervlosion
aus Black Tom Island, im Hafen von
New ?)ork. am 30. ?uli 1910, er
wuchs, resultirte am Mittwoch in

Urtheil gegen die Lehigh Rail-

way Co.. in deren WaggonS da? Dy
namit sich befunden hatte. Die Ge
schworenen seyten den Betrag , deZ

Tchadencrsalzes nicht fest. Die Klage
war von einer VersicherungS-Gesel- l.

schaft eingeleitet worden und wurde
als Test Klage für Ansprüche .im

von $30,000,000
Die Ansprüche der Versiche.

nigs.cscllschaft bcliefen sich auf
$23,000.

t

Großfeuer in Baltimore.
Baltimore. Md.. !S. Tezcm-ber- .

Feuer. welck?c-S- . am Mittwoch
Morgen, kurz nach Mitternacht, in
dem fünfstöckigen ffebäilde der Klei
derfirma Morris BroS. & Co. im
Herzen deS EnoS-'fchäftsdiilrikt- s.

ausbrack. ricktete einen Scl)adcn von
nadezu 0,000 an. D'ehrrre andere
aroke Engros'Gesckite wurden durch

Waffer schwer gesädigt und waren
eine Zeitlang durch die Flammen be
droht. Um 2:30 Uhr' am Morgen
glaubte die Fouerwekr. da sie den ,

vkand umtt ßatitxoJU hak.

True translation filed with tha foat- -

laaeter at Cincinnati on December 19,
1917, aa required by tha Act of Octo-

ber 6th, 1917.

slii5 Ziußlankl.
-

Der Handel an der Grenze
zwischen Nüssen und
Deutschen hat bereits

begonnen.

Die Deutschen vertauschen Manusak
turwaaren 'gegen LebenSmittel

im großen Maßstaab.

Deutsche Kriegsgefangene kommen von

den entferntesten Theilen Ruß
' land? nach St. PiterSburg.

Der deutscht Kaffer verwendet sich bei

den Russen im Interesse der S
cherheit bei Zaren und fei-

ner Familie.
" '

London, 13. Dezember. In
der1 letzten Tagen sind ungewöhnlich
wmig Nachrichten auS Rußland emge
troffen, und das waS hierhergelangt
ist, deutet auf keine wichtigen Ereig

j msse hin. Eine vom Samstag datirte
Er. Petersburger Depesche an die
.Morning Post" sagt, daß eine große
Anzahl deutscher Kriegsgefangener von
entfernten Gegenden Rußlands aus
nach Zt Petersburg kommen und daß
am Sonntag in Moskau eine Lffent
liche Versammlung von feindlichen
Klie?kgefonzen stattgefunden hat, in
der ein temporäres Kommittee erwählt
wurde, das ihre Interessen wahrneh
men soll.

Derlelke Korrespondent berichtet,

daß die Deutschen schon seit Lanqem
alle Arrangements getroffen hatten,
um Rußland mit ihren Manufaktur
waarrn zu überschwemmen, svlald sich

eine Gelegenheit dazu finden würde,
die setzt anscheinend gekommen ist. An
einigen Theilen - der Front hat der
Handel bereits begonnen und die

Deutschen sollen Manufakturwaaren
aller Art in großem Maßstab gegen

Nahrungsmittel auetauschen. In St.
Petersburg werden bereits Bestellun

n kür deutsche Waaren angenommen

und die Ladenbesther versprechen, daß
sie bald im Stande sein werden, ihre
Kunden mit Waaren zu versehen, die

sie lange Zeit entbehret mußten.
Ter Korrespondent der .Daily

Mail' fübrt alZ Beweis für den fortmLla
ülC CIVtUU, UV 11 Wiuwuii vv- -

schlossen haben eine eiaen' Armee zu
bilden und ihre Unhängigkeit zu

proklamiren.

True translation filed with the Post-maste- r

at Cincinnati on December 13,

aa required by tha Act of Octo-

ber 6th. 1917.

St. PtterSburg, 1. Dez.

Graf Ezernin und Dr. von Kühl
mann, die Minister d Aeußerm von

Oesterreich und Deutschland, haben
Leon Trotzki. den Lolschemiti Mini
ster deS Aeußeren, benachrichtigt, daß
ste a.n Dienstag Nachmittag um drei

Uhr in BrestLitovSk sein würden, um
mit den Unterbandlunaen für einen

allgemeinen europäischen Frieden zu
beginnen. Sie luden Trotzki ein, ,dn
Unterhandlungen beizuwohnen, der
Bolschewik! Führer antwortete aber,

daß eS ihm unmöglich sei, sich um diese

Zeit nach BrestLitovsk zu begeben. Er
autonsirte die russischen Repräsentan
ten, in der ersten Sitzung an die Een
tralmachte die folgend Frage zu
stellen:

.Sind Sie willens, Frieden ohne

Annexicnen und ohne Kriegkentschä

digung zu schließen und auf Grund
deS Prinzips der Selbstbestimmung
de? Völkern

Die russischen Repräsentanten wur
den davon unterrichtet, daß wenn die

Eentralmächte willens seien, einen bal
digen Frieden zu schließen, sie eine

Antwqrt auf die von Trotzki
gestellten Fragen geben mußten

Au? den Einzelheitei der Szenen
bei d Unterzeichnung des Waffen
PillstandS geht hervor, daß die Stim
mung der Delegaten bis zum Sams
taa Nachmittag eine solche war, daß eS

den Anschein hatte, als ob die Unter-- ,
Handlungen wieder abgebrochen werden !

könitten. Tann erklärten sich die Deut
schen plötzlich zu einem Kompromiß
bereit und machten nur etliche wenige

Aenderungen im russischen Entwurf.
Die Vereinbarung wurde dann um ,

6.45 am Samstag Abend unterzeich !

net. Sofort nach der Unterzeichnung

e'hob sich General don Hoffmann, das
Haupt der deutschen Abordnung, und
sagte: .Wir sind ncht länger Feinde,
sondern Freunde."

Die Russen erwideren: .Wir wa
rtn iiTnnfS ?CTtiSe h? Tmnfmfte. n.VI. w. ' - - -

tijtnd einem Liuidt." . Der deutsch

.ii:J-?ws- -

Stab in Brest-Litod- veranstaltete
den Russen zu Ehren ein Freuden
Diger.
True translation filed with tha l'ort-mast-

at Cincinnati on December 19,
1917, aa required by tsia Act of Octo-
ber 6th, 1917.

St. Pktersbura. 17. Dez.
Wie verlautet, hatte der deutsche Kai
ser die russischen Delegaten für den
Abschluß eines Waffenstillstands er
sucht, daS wahrscheinlick Schicksal
deS früheren Kaisers Nikolaus und
seiner Familie in Erfahrung zu
bringen. Es heißt, daß die Kommis
säre sich bei den Mitgliedern der frühe!
ren kaiserlichen Familie , nach deren

Wünschen erkundigten, und daß die

selben geantwortet haben, daß sit sich

gerne ins Ausland begeben würden.
ES wurde berichtet, daß die Kommis
säre sich im Prinzip mit den Wünschen
von Nikolaus und seiner Familie ein
verstand ksärten. dak 5i aber, ehe

sie denselben nachkommen, die Ange

legmheit der KonstitutionS . Ber
sammlung vorzulegen wünschen

1e tranül.tinn filed with th Pat
IQ ter at Cincinnati on December 19,
1B17, ai reauired by tbe Act, of Octo-h-- r

6th. 1917.

Der französische Kreuzer
CHateau-Nenault- ", als

TransPsrt'TamPfer
verwendet,

Von einem Unterseeboot tiersenkt, das

auch später zerstört würbe.

Andere Opfer der Unterseeboote.

Produzirung einer Milliarde Bu.rtV'SZ' t":uruue iututi uicuuvcuuiui,

vTXI ' Ernährung iMtzuhel
d'
It M?! war angeregt ein Areal

41 itwMiivkajtt vivii wftfvv.
und worden. Das Untersee-dc- ot

wurde später wie am
Abend vom französischen
Ministerium angekündigt wurde. Die
Passagiere auf dem Ehateau-Renaul- t.

die alle Offiziere oder Sol
baten waren, wurden gerettet. Zehn
Mann von der Besatzung kamen ums
Leben.

Te: Ebateau.Renault wurde 1896
gebaut und war

von 8,200 Die Besatzung
Bestand in Friedenszeiten aus 600
Mann. DaS Schiff wurde auch als
Miuenleger verwendet.

True translation filed with the oat- -

mater at Cincinnati on December 19,
1917, aa required by tha Act of Octo
ber Nth. 1P17.

Britischer Dampfrr vr
fenkt.

Ein atlantischer Hafen,
19. Dezember. Ein amerikanischer
Dampfer, der während deS TaaeS
die? ankam, berichtet, daß der briti-seh- e

Dampfer .Eity of NapleS-- am 5.
Dezember von einem deutschen Unter-seabo- ot

wurde, während er
von Zerstörern eskortirt wurde. Der

Dampser. der in war
und die Flagge der White Star Linie
führte, fuir gerade vor dem amerika
Nischen Dampfer her, als cr von einem
Torpedo gütroffen wurde. ES ereianete
sich dies an einem Punkt fünf Tae
Fahrt von Plvmouth entfernt, wie der

des Damvfers berichtet.
Nacktem die .City of Naples" ye

troffen worden war, warfen Zerstöre?
von der Eskorte vier . Tiefenomben
an der Stelle ins Meer, wo man
glaubte, daß daS Tauchboot gewesen
sei. Der amerikanische konnt:
nicht sagen, ob sie kbr Ziel erreickt?n
oder wa? cmS- - der Besatzung dS bri
tischen Schisses geworden. -

I

Tie Cltr, os Naples' war ein
Sckiff von 3714 Tonnen, wurde 190?
in New Eastle, Enaland. gebaut und
war Eigenthum der Ellerman Linie. !

Qfo

True filed with the Po
ma ter at Cincinnati on December 1st,
1017, as required by the Act of Octo-
ber 6th. 1917.

Nux tin
(

Dampfet i n der vori
en Woche versenkt.

Paris. 19. Dezember. Die
Verluste der französischen Schiffahrt
durch Minen oder Unterseeboote war
in d:r am lö. November zu Ende ge - !

qangenen Woche ungewöhnlich, klein.
ES würd' nur ein Dampfer von wem,
ger lz 160c Tonnen und kei

net ix,n mfht als 1600 Tonnen. l5i
Schifs wurde angegriffen, entkam
aber. Es wurden auch kein Fischer
fahrzeuge versenkt.

Der Verletzung der. Han
d e lg e setze an geklagt.

31 (c soll Va., 19. Dezember.
Die Firma Colgate & Co. von Jersey
City wurde am Mittwoch von den

VulldeSGfMschurii wegen a

-- n ','? ; Vf--. r'F' .Z-- i V

Wetter Bericht.
Fur Ohio: Wbche1nlich leichter

Regen oder Schnee am Dunersiag.
. .

,Wll,lllMer
, t '

Wurden in diesem Jahre
mit Winterweizen

bepflanzt.

Wer dessen Zustand war am 1. De
ein geringer.

AIS tr jemals an diesem Tage titt-,- .

raniPtDQmPl unserer Alliirten
MmU- - ?been. worden,

versenkt
zerstört,

Marine- -

entweder

emMtzwr-'Kreu-ze- r

Tonnen.

zerstört

britische Dallc;st

Kapitän

Kapitän

transfusion

französischer

versenkt

zember

zeichnet worden ist..
. ,

Washington. D. E 19. Dez.
'Aus dem am Mittwoch veröffentlichten
I Bericht deö Ackervau-partemen- ti,

'geht hervor, daß der Zustand deS
AiZinterweizens, mit welchem dieses

Jahr ein größeres Areal angepflanzt
wurde als jemals in der Geschichte des
Landes, am L Dezember der geringste

'war, der je verzeichnet wurde. In dem
Berichte wird ein Ertrag von nur
540.000.000 Bush vorausgesagt. Ter
schließlich Ernte-Ertra- g mag aoer, je
nachdem der Zustand des Wzens spä
ter besser oder schlechter als dr Durch
schnitt ist. größer oder lleiner alS
diese Quantität sein.

In der Bekanntmachung deö Dcpar
tements heißt es u. a.:

.Das Areal, welches mit Winter
Ween bepflanzt wurde, wird aus
42.170.000 Acker geschätzt, eine Zu
nähme von vier Prozent im Berglciche

zum letzten Jahre. In der Kampagne

ss,,, mw3, im !s,,n tnhr, ,.m luttUl nuu,u o

,V0N 47,337,000 Acker mit Winterwei
zen anzupflanzen. Daß dic-s-e Anzahl
nicht erreicht wurde, ist augenscheini fj

nicht Schuld der Farmer, sondern eS

ist widrigen Umständen, wie ungünstt
geS Wetter, verspätetes Einheimsen
anderer Fkldfrüchte und Mangel an
Arbeitskräften, zuzuschreiben.

.Im Herbst war s in vielen wichti-ge- n

DistrUtcn. besonders im Südme
sten. in Kansas. Oklahoma und Texas,
aber auch im fernen Nordwesien, in
Idaho und Washington außerordent
lich trocken, gewesen. Obgich die Zu
nähme des Arealö geringer ist, als gk

hofft wurde, ist letzteres doch daS
grotzte. das jemals angepflanzt wurde.
1914 WllttN 42,012,000 Acker angv
pflanzt worden, welche einen Ertrag
von 684,990,000 Bushel abwarfen.

.Der Zustand pes Weizens am 1.
Dezember war ein geringer, nu 79.3
Prozent eines normalen. Der Durch
fchnittezusiand der letzten zehn Jao
an jenem Tage war 89.2 Prozit.
jetzt war. der geringste Zustand s
!idinterwe!!zens am 1. Dezember im
Jahre 1895 beobachtet worden; kr bi

trug 81.4 Prozent eines Normal-Zustande-s.

.In der. Regel bastren ErntkPio
phezeiungen nicht auf den Dezcmder
xiichlen, da zwischen jetzt und der

Ernte d Sachlage sich zum Besseren
oder Lchlimmeren wenden kann. Aber
man muß im Auge behalten, daß der
Durchschnitts-Ertra- g der letzten zehll-Jah-r

pro Acker sich auf IttO Bushel
belief. Auf der diesjährig: Basis
eines Zustandes von 79.3 Prozent
wäre darnach ein Ertrag von etwa
12.8 Bushel zu erwarten, was für
42.170,000 Acker einen Gesammt-E- r
trag von S40.O00.000 Bushel erwarte

ließe.
.Doch muß bemerkt werden, daß der

fchbienliche Ernte-Ertra- a größer oder
kleiner sein mag. je nachdem der Zu.
stand des Wmt?rweizens sich bessert

der rschlechtert. Im Iah
bel'ef

iuuu uije; unu in- iiw uu
W)U. Der Vurmicyniii oer icqitn
fünf Jahre war 543.000,000 Bufhel.

.Daö mit Roggen angepflanzte
Areal hat sich im Vergleich zum letzten

Jahr um 36.6 Prozent vergrößert.
WaS zum großen Theile darauf zurück

zuführen ist, daß das Areal m 'orc
Dakota mehr als verdoppelt wurde.

'Das Gesammt .Areal wird aus b.uv.
OOO Acker geschätzt. Der Zustand deS

Roggens am 1. Dezumber war 84.1
Prozent eines normalen. ES wird e'N

''Ertrag von ungefähr 85.000,000 Bu.
vorausgesagt. Im Iah 1917 waren

S 60.000.000 Bushel und m 191
etwa 49.000.000 Bushel. Der Durch.s;u Vm l.htnm Hins !rrflr Vlies kick,u(tllt Wvi iw.. v O " I

auf 41,000j000 Bushel

geblicher Verletzung der HandelSgesete
in Anklagezusland versetzt. Tie Gesell

sclft soll sich geweigert haben, ihr
Produkte an Handln zu verkaufen,
welche nicht zu den von der Eesekl,
schait festgesetzte Preise verkauZa
twCiea,
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